
Christkindlmarkt lockt  Reiseveranstalter an 

 

Norddeutsches Unternehmen kommt mit 70 Bussen - Bischof  und OB eröffnen  Markt am 

Freitag (Katharina Ritzer) 

 

Der Christkindlmarkt  lockt Gäste von auswärts an. Für den ersten Markt auf dem Domplatz 

haben mehrere Reiseunternehmen Passau in ihr Programm aufgenommen. Ein norddeutscher 

Reiseveranstalter will 70 Busreisen nach Passau organisieren. 

„Es ist für uns eine schöne Bestätigung, dass das Interesse am neuen Christkindlmarkt da ist“, 

freut sich Peter Kratzer, bei der Event GmbH zuständig für Märkte und Dulten.  Mit 

Reiseveranstalter  Eduard Baumeister   machte er gestern einen Rundgang zwischen den 

Buden auf dem Domplatz.   3000 Besucher will Baumeister bei seinen 70 Busfahrten nach 

Passau bringen. „Unsere Teilnehmer kommen aus ganz Deutschland“, erklärt der 54-jährige 

Unternehmer, der Passau und den Bayerischen Wald seit zehn Jahren im Programm hat. Der 

Christkindlmarkt der Dreiflüssestadt war bereits im vergangenen Jahr einmal Ziel einer 

mehrtägigen Busfahrt � heuer jedoch werden wesentlich mehr  Fahrten angeboten. „Jetzt ist 

der Markt an der optimalen Stelle“,  findet Baumeister. Am 30. November wird die erste 

seiner Gruppen  einige Stunden auf dem Passauer Christkindlmarkt verbringen. 

Inzwischen sind auf dem Domplatz alle 59 Buden aufgestellt, auch am  Aufbau des 

sternförmigen Veranstaltungszeltes   wurde gestern  gearbeitet. Heute und morgen wollen die 

Aussteller ihre Waren in den Buden auspacken. 

Feierlich eröffnet wird der Christkindlmark am kommenden Freitag  um 17 Uhr von  Bischof 

Wilhelm Schraml und OB Albert Zankl.   „Nach anfänglicher Skepsis ist nun auch die 

Zusammenarbeit mit der Kirche „optimal“, sagt  Kratzer. Dies schlägt sich auch im 

umfangreichen Programm während der Adventszeit nieder: An den  Adventssamstagen  gibt 

es  jeweils um 17 Uhr  eine Orgelmeditation im Dom. Bei der Nikolausaussendung  am 2. 

Advent werden mehr als zehn Nikoläuse aus den städtischen Pfarreien von Domdekan  Erich 

Baumann auf  ihre Aufgabe vorbereitet.  Und auch das Konzert der Regensburger 

Domspatzen am 5. Dezember hat der Bischof eingefädelt. 

 

Der Christkindlmarkt  wird am  26. November eröffnet und dauert bis 23. Dezember.  

Geöffnet ist er  täglich von 10 bis  20 Uhr,  sonntags  ab 12 Uhr. 


